
Cinema-Studio-Center: „Som-
mer in Orange“ (17.30, 20 Uhr),
„What a man“ (17.30, 20.15
Uhr).
Cineplex: „Die Schlümpfe“ in
3D (15, 17 Uhr), „Freunde mit
gewissen Vorzügen“ (15.30,
17.45, 20.15 Uhr), „Die drei
Musketiere“ in 3D (15.30, 18,
20.30 Uhr), „Männerherzen“
(15.30, 18, 20.30 Uhr), „Prinzes-
sin Lillifee und das kleine Ein-
horn“ (16 Uhr), „Cars 2“ (16
Uhr), „Kill the Boss“ (18 Uhr),
„Hell“ (18, 20 Uhr), „Attack the
Block“ (19, 20.45 Uhr), „Colom-
biana“ (20.15 Uhr).

Kino in Lippstadt

Kompakt

Melanie Heindl Vogelgesang
und Roland Heindl freuen sich
über dieGeburt ihres Kindes Lu-
na. Die Kleine tat ihren ersten
Schrei am 14. September um
7.28 Uhr und war 50 Zentime-
ter groß und 3230 Gramm
schwer. Mit den Geschwistern
Danion (13) und Latoya (6)
wohnt die Familie in Langen-
straße, Johannesholzstraße 8.

Foto: B. Rüther

Gardasee begeistert Gymnasiasten

Rüthen. (sab) Die Jahrgangs-
stufe 13 des Spee-Gymnasiums
kam jetzt zurück von ihrer sie-
bentägigen Studienfahrt zum
Gardasee. Die rund 70 Abitu-
rienten in spe reisten mit zwei
Reisebussen in den am Ostufer
des Sees gelegenen Ort Garda
in der Region Venetien. Für je-
den Tag war ein Tagesausflug

geplant, beginnend mit einer
Wanderung auf denMonte Bal-
do im nahe gelegenen Malcesi-
ne. Mit einer Seilbahn wurden
die Schülerinnen und Schüler
hinauf befördert, um einen ein-
drucksvollen Ausblick auf den
Lago di Garda (Gardasee) zu ge-
nießen. Auch eine Bootsfahrt
nach Venedig gehörte zum Pro-

gramm. Auch besuchte die Rei-
segruppe die Stadt Verona, um
das römische Amphitheater
„Arena di Verona“ zu besichti-
gen und die Stadt Sirmione in
der Provinz Bresciawurde eben-
falls zum Reiseziel, aufgrund
der beeindruckenden Scaliger-
burg (Castello Scaligero).

Foto: S. Bernhardt

Musiker-Nachwuchs
sucht Verstärkung
Jugend-Orchester des BTO stellt sich im Probenraum vor

Kallenhardt. Freitags später
Nachmittag, früher Abend,
Musik imProberaumdesBlas -
und Tanzorchesters Kallen-
hardt. Trompeten, Tenorhorn
und Posaunen vermischen
sich mit den Klängen von Flö-
ten undKlarinetten,wobei das
Schlagzeug den Takt angibt.
Das Jugendorchester des Blas -
und Tanzorchesters (BTO),
mit seinen knapp 20 Mitglie-
dern imAlter zwischen 12 und
25 Jahren, hält seine wöchent-
liche Probe ab.

Noch nicht gefüllt

Obwohl mittlerweile das Ju-
gendorchester eine gewisse
Größe erreicht hat, sind noch
längst nicht alle Reihen bzw.
Register ausreichend gefüllt.
Aus diesem Grunde wird am
Freitag, 30. September, um
18.30 Uhr im Proberaum des
BTO ein Schnupperabend für
interessierte Kinder angebo-
ten. Dabei wird sich das Ju-
gendorchester musikalisch
vorstellen und einige Stücke
vortragen.
Nachwuchs wird für alle

Instrumente gesucht, um das
Jugendorchester schnellst-
möglich, und später auch das

Blas- und Tanzorchester ver-
stärken zu können.
Willkommen sind alle inte-

ressierten Kinder ab der 3.
Schulklasse, also ab acht Jah-
ren, sowie deren Eltern. Sämt-
liche Instrumente werden ge-
spielt und vorgestellt. Selbst-
verständlich ist es auch er-
wünscht, dass sich die Kinder
selbst an die Instrumente wa-
gen, um zu versuchen, ihnen
einige Töne zu entlocken.
Neben der musikalischen

Ausbildung in Theorie und

Praxis kommt natürlich der
Spaß nicht zu kurz. Mehrmals
jährlich finden Ausflüge statt.
Alle Interessierten sollten

einfach am 30. September
zum Proberaum des BTO, di-
rekt rechts neben der Feuer-
wehr, kommen.
Falls eine Teilnahme an die-

sem Termin nicht möglich ist,
geben Dirigent Holger Aust
unter der Rufnummer
02902/701901 und Vorsitzen-
der Ludger Teipel, 700799,
Auskunft.

Langfristiges Ziel: Teilnahme am Frühlingskonzert des BTO in Kal-
lenhardt. Foto: Julian Halbey

„Geschichte mit
Pfiff“ in Ferien
Lippstadt. Mit Muscheln,
Münzen und anderen Gütern
wird bei der Herbstferienak-
tion des Jugend- und Familien-
büros der Stadt Lippstadt in
den Räumen des Stadtmu-
seums gehandelt. Unter dem
Motto „Geschichte mit Pfiff“
können sich Kinder im Alter
von acht bis elf Jahren auf die
geschichtlichen Spuren unse-
res Geldes begeben und dabei
auch Handelsgeschäfte füh-
ren. Anmeldungen sind ab
Montag, 26. September, unter

02941/980708 beim Ju-
gend- und Familienbüro der
Stadt Lippstadt möglich.
Unter dem Motto „Von Gul-
den, Geizhälsen und Geldta-
peten“ geht es für die Ferien-
kinder zu einer Reise in die
Vergangenheit. Alles dreht
sich um Moneten, Kröten,
Zaster, Mäusen, Schotter oder
Kies. Woher die vielen ver-
schiedenen Bezeichnungen
für das heutige Geld kommen
und seit wann es überhaupt
Geld gibt, wollen Mitarbeiter
des Jugend- und Familienbü-
ros, des Stadtmuseums und
des Stadtarchivs zusammen
mit den Kindern vom 25. bis
28.Oktober herausfinden.Ge-
meinsamwird eine historische
Rechenmaschine gebaut. Au-
ßerdem können eigene Mün-
zen hergestellt und ein Spar-
schwein für das Taschengeld
gestaltet werden. Die Ferien-
aktion findet täglich von 8.30
bis 13 Uhr statt, wobei Kinder
berufstätiger Eltern bereits ab
7.45 Uhr an einem gemeinsa-
men Frühstück teilnehmen
können. Gehen mehr Anmel-
dungen ein, als Plätze zur Ver-
fügung stehen, wird per Los-
verfahren über die Teilnahme
entschieden.

Knappen fahren
auf Schalke
Rüthen.AmSamstag, 24. Sep-
tember, treffen die Schalker im
Heimspiel auf den SC Frei-
burg. Anstoß ist um 15.30Uhr.
Die Bergstadtknappen wer-
den die Schalker bei diesem
Spiel wieder unterstützen.
Treffpunkt zur Abfahrt ist am
Samstag um 11.30 Uhr das
Vereinslokal KonradKnicken-
berg.

Kallenhardt. „Konzertabend
mit Fackellicht“ hieß das Motto
der 4. Aufführung des interna-
tionalen Musikfestivals „West-
falen Classics“ am Dienstag-
abend auf Schloss Körtlinghau-
sen. Insgesamt zehn Musiker
präsentierten rund zwei Stun-

den sehr emotionale und mit-
reißende Stücke auf dem Kla-
vier, der Geige und der Violine,
darunter unter anderem auch
bekannte klassische Werke von
Johannes Brahms und Anselm
Hüttenbrenner. Doch nicht nur
im Schloss konnte eine ent-

spannte Atmosphäre genossen
werden, sondern auch an den
Fackeln, die im Außen- und Ein-
gangsbereich aufgestellt wa-
ren, fanden die zahlreichen Be-
sucher großes Gefallen, insbe-
sondere gegen Einbruch der
Dunkelheit. Foto: Rilana Teipel

„Konzertabend mit Fackellicht“ auf Schloss Körtlinghausen

Erinnerung weitergeben
Tag der Heimat in Lippstadt: Das Vergessen ist von Übel

Lippstadt. Beim Tag der Hei-
mat, der in Lippstadt began-
genwurde, betonte Festredner
BodoLöttgen, dass einVerges-
sen der Geschichte von Übel
sei. Stattdessen soll das schwe-
re Schicksal derVertreibung in
Erinnerung bleiben, und nach-
folgenden Generationen wei-
tergegeben werden.
Nur die Erinnerung schaffe

den Boden für die Versöh-
nung. Das hätten die Vertrie-
benen nach dem Krieg ge-
lebt.Sie hätten zudembei ihrer
Flucht nur ihr Wissen und die
berufliche Kompetenz mit-
bringen könnten. Dieses Kapi-
tal habe den Aufbau des Lan-
des in den Jahren nach dem
Krieg auch voran gebracht.
Er betonte ferner, dass die

Bezeichnung Migranten für
die Landsleute aus dem ehe-
maligen Ostdeutschland und
der ehemaligen Sowjetunion
unpassend sei. Sie seien als
Deutsche aus Deutschland
nach Deutschland vertrieben,
andererseits alsNachkommen
deutscher Siedler im russi-
schen Reich nach Deutsch-

land gekommen.
Auf den Jahrestag des 11.

September eingehend, meinte
Löttgen, dass Verblendung
und Hass solche grausamen
Taten mit sich bringe. Das
Gleiche sei vor mehr als 65
Jahren gewesen, als Hass und
Gewalt die Vertreibung der
Deutschen ermöglichte, nur
weil sie Deutsche waren.
Deswegen soll so bald wie

möglich das Zeichen der Ver-
treibung in Berlin, mit dem
„Zentrum gegen Vertreibun-

gen“ Realität werden, sagte
der stellvertretende Vorsitzen-
de des BdV Kreisverbandes
und Geschäftsführer des BdV
in NRW, Markus Patzke, in
seiner Rede.
DerChor derDeutschen aus

Russland, „Kultur A – Z“, aus
Soest untermalte die Gedenk-
stunde, an der auch stellver-
tretende Bürgermeisterin Sa-
bine Pfeffer und Bundestags-
abgeordnete Bernhard Schul-
te-Drüggelte teilnahmen, mit
gefühlvollen Volksliedern.

Tag der Heimat: Die Gäste zusammen mit Kreisvorsitzendem Jür-
gen Schultz (r.). Foto: privat
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Neueste Herbst- / WNeueste Herbst- / Winter-Kinter-Kollektionsteile vollektionsteile von Fon Fend-Wend-Wienien

1122PrPreis und günstiger !eis und günstiger !zumzum

hochochwhwerertigetige Damen-JDamen-Jackacken und Mäntelen und Mäntel
vvon einemon einem österrösterreiceichischischen Nobelherhen Nobelherstellersteller
z.B.: 329,50
z.B.: 399,50

129,-
149,-

in der
Mustergröße

38

sehr exklusiv z.B. Cashmere/Schurwolle
oder Steppjacken / - mäntel

Modellbeispiel

Wir haben wieder die Herbst/Winter-
Kollektionsteile (Mustergröße 38)
von Fend aus Wien übernommen.
Viele Modelle, Einzelteile, hochwertige
Verarbeitung, in klassischen Farben:
schwarz, braun, beige, blau,
anthrazit, rot, grau ...

Schön wertig Herbst 2011

Auszug aus der Season Herbst 2011 :

„Anspruch und Qualität ziehen wieder verstärkt in die
Mode ein. Der extreme Vintage-Boom lässt nach,
alles wird wieder ordentlicher. Da überrascht nicht,
dass die Materialien wieder in den Blickpunkt rücken.
Wolle und Flanell, Cashmere und Seide.
Dieser Herbst ist geprägt von edlen Qualitäten.“

Start in den Herbst mit schöner,
gepflegter neuer Mode

zum günstigen Bessmann-Preis !
Für Damen, Herren und Kinder

HERBSTHERBST
Saison-
start

www.bessmann.de

seit 1898

Wir „mischen“
die eigene neue

Herbst-/Winterkollektion
mit Sonderposten-
angeboten, die wir

für Sie als herausragende
Schnäppchen anbieten !

Marken
Hemden

29,95

15,-

Modell-
beispiel

Große Auswahl
neuer Markenhemden,
verschiedener Hersteller
in vielen Farben und Dessins
für Freizeit und Business

Jetzt trifft
fortlaufend
neue Herbst-/ Wintermode ein!
z.B: Skibekleidung,
Outdoorjacken

Der frühe Vogel
fängt den Wurm !
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